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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Wie die sprichwörtlichen Sardinen

in der Büchse kommen sich
die Touristen an den Sandstränden

von Benidorm, Mallorca oder
anderswo Jahr fürJahr vor, und
dennoch fahren bzw. fliegen sie immer
wieder hin. Sie nicht? Sie haben

längst die Ferien auf dem Bauernhof,

den Urlaub am Baggersee und
das Weekend in der Klubschule
entdeckt? Gestatten Sie, dass wir da

unsere Zweifel hegen. Wenn alle

unsere Bekannten und Kollegen,
die angeblich den «qualitativen
Tourismus» entdeckt haben,
wirklich nicht mehr an die diversen

Strände führen, könnten die

Flüge dorthin längst nicht mehr
ausgebucht sein. Da hegt der
Verdacht nahe, dass viele zwar gern
von alternativen Ferien reden, sich

am Ende aber doch immer wieder
für «Sunshine» und überfülltes
«Lido» entscheiden, weil ihnen die
netten Nachbarn von zu Hause
und aus dem Autostau halt einfach
fehlen würden.

(Titelbild: Heinz Stieger)

Michael Dreher:

Autopartei plant
Zusammenarbeit mit SBB
Exklusiv lüften Markus Rohner und Orlando Eisenmann

eines der bestgehüteten Geheimnisse der
Schweizer Innenpolitik: Die Autopartei (AP) von
Michael Dreher plant eine enge Zusammenarbeit mit
den Schweizerischen Bundesbahnen (SBB). Aus AP
und SBB wird neu die BAPS, die Bahn- und Autopartei

der Schweiz. (Seite 6)
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Hans Moser:

Gute Reise - Schöne Wartezeit
Auch in diesemJahr dürfte der europäische Flugraum
während der Ferienzeit so überlastet sein, dass die
Reisenden in überfüllten Warteräumen oft stundenlange

Wartezeiten in Kaufnehmen müssen. Da gibt es

doch Zeit für einen Willkommenstrunk beim
«Check-in», eine Besichtigung der Sehenswürdigkeiten

des Flughafens oder ein Galadiner, bei dem
vielleicht gerade Sie einen Platz am «Captains Table»
bekämen! (Seite 28)

Markus Fricker:

Die Schweiz in einem Tag
Angenommen, die Frage «Wohin in die Ferien?»

richtete sich an Japaner (innen): Die Antwort müsste

- gemessen an den Scharen der Touristen aus Nippon
in Bern, Zürich und sonstwo in Helvetien - ganz klar
«In die Schweiz» heissen. Weil aber in Japans Wirtschaft

Ferien noch tage- statt wochenweise zugestanden

werden, muss für ein so kleines Land wie die
Schweiz ein Tag genügen (Seite 40)
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